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Herzlich Willkommen liebe Leser,


manchmal gab es Stunden, diese haben mich in Erinnerungen schwelgen lassen.


Und obwohl ich vielleicht am Anfang noch dachte, oder gar fühlte, das ist gerade nicht so gut, empfand ich es im Nachhinein etwas anders. So hatte ich eine Aufgabe, einen Weg und dieser führte mich immer wieder zu mir selbst. War es vielleicht eine Prüfung meiner Selbstfindung? Wie auch immer, alles was mir je begegnet war führte dazu, das ich heute der Mensch bin, der ich bin. Liebe.


Herzlichst


Marion Jana Goeritz




Verlieren


dass sich in Liebe zugewandt


ist das Schwerste wohl


als du erwachtest


alte Flüsse die längst versiegt


rinnen durch die Landschaft


an ihren Ufern


stille Welt


Im Land des Vergessens


ist ein Kraut gewachsen


für die Liebe


Liebst du


dann schaust du zu dir


in dein Gefühl


dein Blick könnte sich dann


unmöglich verlieren


er nimmt auf


du nimmst wahr


es öffnet sich dein Weg


und bleibst du bei dir


wirst du diesen Weg auch gehen können


mit all deiner Liebe


Nichts


verliert sich das wichtig ist


nichts


bleibt unentschieden


was einer Entscheidung bedarf


nicht im Gehen


auch nicht in der Stille


Leise


durch die Angst geschlichen


laut


mit Mut voran gegangen


Tränen


in einsamen Momenten


füllten den Fluss


der "Komm nie zurück" heißt


an seinen Ufern


schöne Welt


Was bleibt übrig


als weiterzugehen


nach der Stille


das Laute verstummt


leise Töne


noch nicht erlernt


was bleibt übrig


als weiterzugehen


nach dem Bruch


dem so viele schon vorausgegangen


doch dieses Mal


fühlt es sich so anders an


was bleibt übrig


als weiterzugehen


nach dem Gesagten und Gefühlten


am Tag


und in der Nacht


nach der Einsamkeit


der gefühlten Lügen


was bleibt übrig


ein Gefühl der Liebe


für einen selbst


Die Blumen des Frühlings


zwar verblüht


die Farben des Sommers


jedoch sie strahlen


das Bunte des Herbstes


noch nicht zu sehen


und das Weiß vom Winter


nicht mehr im Herzen tragen


könnte es noch schöner werden


vielleicht


gingst du immer


liebevoll an meiner Seite


Erzähle mir von dir


übers Telefon


einfach so


sprich mit mir


als würden wir uns kennen


lass deinen Mut


mit der Sonne aufgehen


und geht sie am Abend schlafen


bette dich auf ein weiches Kissen


und ruhe deine Seele aus


Es saß ein Engel


auf dem Fensterbrett


sein Blick zum Himmelszelt hinauf
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